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HagesNsrrigkeiten .

Bade «.
* Karlsruhe , 28 . Aug Die Reichs¬

tagsersatzwahl im ersten badischen Reichs¬
tagswahlkreise. Ueberlingen - Kon stanz
wurde der „ Karlsruher Zeitung" zufolge auf
Donnerstag den 19 . Oktober 1911 festgesetzt.
Das Mandat ist bekanntlich durch den Tod
des Reichstagsabgeordneten Hug erledigt .

Karlsruhe , 28 . Aug ( Ergebnis der
Sammlung der Landwirtschafts¬
kammer für die Unwetterbeschädigten
im Taubertal . ) Bei der Landwirtschafts¬
kammer sind im ganzen bisher 37 845 .37 ^
an Geldspenden eingegangen 35 000 hiervon
sind bereits an das Hilfskomitee in Tauber-
bischossheim zur Auszahlungangewiesen worden .

8 Karlsruhe , 26 . Aug . (Ferienstraf¬kammer .) In den Jagdgebieten deS Frhrn .
v . St . Andre und der Pforzheimer Jagd¬
gesellschaft auf den Gemarkungen Bilfingen
und Wilferdingen wurde seit langer Zeit stark
gewildert . Trotz eifriger Nachforschungendes Jagdaufsichtspersonals wie der Gen¬
darmerie war es nicht möglich, die Wilderer
zu fassen . Endlich, zu Beginn dieses Jahres
glückte es , eine bestimmte Spur zu findenund bald daraus auch eine ganze Gesellschaft
zu ermitteln, die sich zur Ausübung der
Jagd auf den genannten Gebieten zusammen-
geschlvssen hatte Vom Schöffengericht Durlach
wurden 28 Mitglieder dieser „ Jagdgenossen¬
schaft " abgeurteilt ; 6 derselben mußten sich
heute vor der Strafkammer verantworten.
Diese verurteilte wegen gewerbsmäßigen Wil-
dernS den Steinhauer Wilhelm Lutzweiler
aus Wilferdingen zu 7 Monaten Gefängnis,
abzüglich 4 Monaten Untersuchungshaft , den
Taglöhner Theodor Hörner aus Seckenheim
zu 5 Monaten 5 Wochen Gefängnis, verbüßt
durch die Untersuchungshaft , den Goldarbeiter
Julius Jost aus Brötzingen zu 9 Monaten
Gefängnis , abzüglich 4 Monaten Untersuchungs -
baft , wegen Hehlerei den Steinbauer Pbilipp

Jakob Lutz weiter aus Wilferdingen zu 4
Monaten Gefängnis, verbüßt durch die Unter¬
suchungshaft , den Taglöhner August Lutz¬
weiler von da zu 1 Monat Gefängnis, ver¬
büßt durch die Untersuchungshaft , und den
Wilhelm Friedrich Griesinger aus Söllingen
zu 14 Tagen Gefängnis, verbüßt durch die
Untersuchungshaft

>j < Karlsruhe , 28 . Aug . Sonntag früh
brannte die im Hafengebiet gelegene Teig¬
warenfabrik der Firma Karl Schulze
L Cie vollständig nieder . Das Feuer
war auf unaufgeklärte Weise auSgebrochen und
zerstörte das ganze Innere der Fabrik mit
allen wertvollen Maschinen bis auf die Grund
mauern. Die Anlage war ziemlich neu , da die
Fabrik vor kaum IVr Jahren erstellt wurde .
Der Schaden wird auf 200000 geschätzt.

-v» Karlsruhe , 28 . Aug . Die Leiche
der ermordeten Frau LWecker von Ruß¬
heim ist in dem Weiher , wo man schon
früher die Ermordete suchte , aufgefunden
worden . Die Gr . Staatsanwaltschaft erläßt
nun eine Fahndung gegen den unter dem
Verdacht des Mordes stehenden Schlosser Fr.
Wilh . Hager von Rußheim und setzt auf seine
Ergreifung eine Belohnung von 100 auS.
Man vermutet , daß Hager sich in den Rhein¬
waldungen zwischen Knielingen und Philipps¬
burg aufhält.

Karlsruhe , 28 . Aug . Der unter
dem Verdacht des Mordes stehende Schlosser
Hager von Rußheim treibt sich seit einigen
Tagen in den Waldungen von Leopnldshafen
herum . Als er in der Wirtschaft zum „ Engl.
Hof" Speise und Trank bestellte , schickte die
Wirtin nach dem Polizeidiener, aber Hager
schöpfte Verdacht und verschwand . Man suchte
nach ihm mit dem Polizeihund „ Hassan"

, bis
jetzt ohne Erfolg.

Durlach,29 . Aug . (Circus Otto Mark .)
Europas größte Wanderschau trifft am Sams¬
tag den 2 . September von Stuttgart kommend
in einigen Sonderzügen in Durlach ein und
eröffnet sein auf nur 4 Tage berechnetes

Gastspiel an demselben Tage abends 8Vs Uhr
auf dem Viehmarktplatz am Bahnhof.

K> Schwetzingen,28 . Aug . Der Flaschen¬
bierhändler Vollmer erhielt von einem
Pferd einen Schlag auf den Unterleib , wo¬
durch eine Zerreißung des Darmes herbei¬
geführt wurde . Der Verunglückte erlag seiner
schweren Verletzung

/X Sinsheim , 28 . Aug . Der heute früh
8,16 Uhr in Heidelberg abgegangene Per¬
sonenzug nach Heilbronn stieß bei der Ein¬
fahrt in die hiesige Station auf einen Güter¬
zug , dessen letzter Wagen stark beschädigt
wurde . Von den Reisenden , unter denen sich
Oberbürgermeister Dr . Wilckens und die Mit¬
glieder des Kreisausschusses befanden , wurde
niemand verletzt , dagegen die Lokomotive des
Personenzuges beschädigt.

Oetigheim , 28 . Aug . Gestern ging
„ Wilhelm Teil " wieder vor vollbesetztem
Hause über die Szene. Unter den Zuschauern
befanden sich 8 Vereine , die in eorxore er¬
schienen waren. Auf den andernächsten Sonn¬
sind bereits mehrere Vereine angemeldet,darunter einer mit 1500 Mitgliedern . Man
kann den Idealismus unseres Volkes , der sich
in dem Zudrang zu dem Volksschauspiel kund
gibt , nicht hoch genug einschätzen .

Rastatt , 28 . Aug . Zugmeister
Schüttle , der vor einigen Tagen auf der
Station Kuppenheim infolge eines unglücklichen
Aufsprungs auf den Zug beide Füße verlor,
ist gestern nachmittag seinen Verletzungen
erlegen . Mit Zugmeister Schüttle scheidet
ein pflichtgetreuer Beamter , der seit etwa
30 Jahren im Fahrdienst steht , aus dem
Leben.

iQi Müllheim , 28 . Aug . Die Unter¬
führungsarbeiten am Bahnhof , bei
denen sich seinerzeit die schreckliche Eisenbahn -
katastrophe ereignete , sind nunmehr soweit vor¬
geschritten , daß der Betrieb auf dem erstenGleis wieder ausgenommen werden kann .

* Schwaningen (A . Bonndorf) , 29 . Aug .
Gestern abend 7 Uhr brach hier aus unbe-

JeuiUeton . 9)

Die AKmanns.
Roman von Courths - Mahler .

(Fortsetzung.)
Dann plauderten Großtanting und Bettina

meist von Ernst , lasen seine Briefe wieder
durch und legten dazu einige Photographienvon ihm auf den Tisch , die sie abwechselnd
betrachteten. Da war er einmal als kleiner
-oub mit den ersten Unaussprechlichen . Seine
Hanze Haltung verriet, daß man ihn nur mit
Mühe zum Stillhalten gebracht hatte und daßer es nicht zu den Annehmlichkeiten des Lebens
rechnete , photographiert zu werden . Dannals etwa 12 jähriger Knabe , mit einem weißen
ArtrgkeitSkrägelchen um den Hals , das aber
etwas schief saß und diese photographierte
Bravheit sehr beeinträchtigte . Auch als Jüng-"ng im ehrwürdigen Abiturienten- Bratenrockwar er abkonterfeit — kurz bevor er das
Elternhaus verlassen hatte. Zuletzt eine
Kabinettphotographie , die er Großtanting vor
einem Jahr aus Rom geschickt hatte. Auf
Ihren immer wiederkehrenden Wunsch hatte er
sich endlich photographieren lassen , und Groß¬
tanting waren die Hellen Tränen aus den

Augen gestürzt beim Anblick des Bildes. Was
war aber auch aus dem eckigen , unschönen
Jünglingskopf geworden . Die großen , geist¬
vollen Augen beherrschten jetzt ein Gesicht mit
charakteristischen festen Linien . Niemand frug
wohl beim Anblick dieses MännerkopfeS : Ist
er schön oder häßlich? Ein Künstlerkopf von
ausgeprägter Bedeutung mit Augen , die das
Schöne suchten und es voll Begeisterung und
Tatkraft festhielten. Bettina hatte das Bild
mit Herzklopfen betrachtet . Wie viel zwingender
und bedeutender mußte das Original im Ver¬
gleich zu der Photographie sein, die doch das
Leben nur sehr mangelhaft wiederzugeben ver¬
mochte . Wie mochten diese gedankentiefen
Augen in Wirklichkeit unter der mächtigen
Stirn hervorstrahlen . Bettina konnte sich ,
gleich Großtanting, nicht satt sehen an dem
Bildchen.

-t- *
*

AßmannS gaben die erste Gesellschaft in
diesem Winter. Tagelang vorher ging es im
Hause drunter und drüber. Die sonst leer¬
stehenden Gesellschaftsräume im Parterre
mußten gesäubert , gelüftet und geheizt werden .
Die leinenen Schutzdecken von den kostbaren
Brokatmöbeln und Gobelins wurden entfernt,
die Kronleuchter von ihren Mullhüllen befreit
und der Parkettfußboden frisch geglättet. Es

gab eine Menge Arbeit , und trotzdem Hilfs¬
kräfte angestellt wurden , kam Bettina in diesen
Tagen kaum zu Atem . Die Dienstboten
konnten nicht selbständig arbeiten und Frau
Adolfine mußte mit der Köchin den Speise¬
zettel gründlich durchstudieren . Wohl wußte
die sparsame Hausfrau , daß bei solchen fest¬
lichen Anlässen nicht geknausert werden durste,
sollte der Glanz des alten Patriziergeschlechtes
nicht darunter leiden , aber wie man am
billigsten und praktischsten diesen Glanz er¬
halten konnte, das bedurfte angestrengten Nach¬
denkens.

So ruhte aus Bettinas Schultern alles
übrige . Sie hastete treppauf , treppab , um
alles in das rechte Gleise zu bringen und Tante
Adolfine zufriedenzustellen. Und dabei war
draußen so köstliches , klares Winterwetter,
nicht gar zu kalt und windstill und Groß¬
tanting bestand darauf, daß Bettina wenigstenseine Stunde täglich mit ihr ins Freie ging.Frau Adolfine seufzte steinerweichend, wenndie beiden fortgingen und fand , daß diese
Spaziergänge bis nach dem Feste hätten unter¬
bleiben können . ES kostete ihr Mühe, Groß¬
tanting gegenüber diesen Unwillen zu ver¬
bergen , aber sie wagte auch nicht, ihm Aus¬
druck zu geben. Das alte Fräulein konnte so
unglaublich lächeln bei derartigen Gelegen -



kannter Ursache Feuer aus , das 22 Wohn¬
häuser in Asche legte und 24 Familien
obdachlos machte. Der Gebäudeschaden be¬
trägt ca . 133000 , der Fahrnisschaden über
100000 Mk.

-o» Wyhlen ( Amt Lörrach ) , 28 . Aug .
Das von Arbeitern bewohnte Gemeindehaus
ist vollständig niedergebrannt . Ebenso die
Scheune , in der viel Stroh lagerte . Die Arbeiter
vermochten nichts zu retten und sind nicht
versichert. Die Entstehungsursache des Brandes
ist unbekannt .

>jk< Vom Bodensee , 28 . Aug . Zwei
Radolfzeller Schwimmern , Rob . Fendrich und
Wilh . Schmahl , gelang es bei ziemlich starkem
Wellenschlag den Zeller - See von der städt .
Badeanstalt Radolfzell bis in den Gondelhafen
von Iznang in der Zeit von einer Stunde zu
durchschwimmen.

Deutsches Reich.
* Stettin , 28 . Aug . Das Kaiserpaar

mit der Prinzessin Vikoria Luise und Gefolge
traf im Sonderzug um 10 .30 Uhr hier ein .
Auf dem Bahnsteig waren der Kronprinz und
die andern Prinzen des königlichen Hauses
erschienen, ferner die Sp '

tzen der Militär¬
behörden . Der Kaiser hielt großen militärischen
Empfang ab . Eine Ehrenkompanie des
Pommerschen Grenadier- Regts . Nr . 2 erwies
auf dem Bahnhof die Ehrenbezeugungen .
Beim Verlassen des Bahnhofes wurde das
Kaiserpaar mit stürmischem Jubel empfangen ,
der sich während des ganzen Einzugs fort¬
setzte. Geleitet von einer Eskadron des
Kürassier - Regts . Königin (Pomm . Nc . 2) ritt
der Kaiser in die Stadt ein , gefolgt von den
Prinzen . Die Kaiserin und die Prinzessinnen
fuhren vor dem Kaiser her in einem ä l»
vLuwout gefahrenen offenen Vierspänner.
Truppen und Vereine , Post- und Eisenbahn¬
beamte , Schulen usw. bildeten Spalier . Vor
dem Rathaus hatten die städtischen Körper¬
schaften Aufstellung genommen . Oberbürger¬
meister Dr. Ackermann hielt eine Ansprache
und bot dem Kaiser den Ehrentrunk dar.
Der Kaiser erwiderte : „Ich spreche Ihnen ,
Herr Oberbürgermeister , meinen innigsten
Dank für Ihren herzlichen Willkomm im
Namen Ihrer Majestät und in meinem Namen
aus. Das Bild , das uns der Empfang
Stettins geboten hat, rührt unsere Herzen ,
und wir bitten Sie , der Stadt und der
Bürgerschaft dies auszusprechen . Für mich
ist es nichts Neues , nach Stettin zu kommen,
wie Sie schon erwähnt haben Die Verbin¬
dungen zwischen Pommern und Stettin einer¬
seits und meinem Hause und mir anderer¬
seits sind alte. Es ist mir immer eine Freude
gewesen, im Laufe der Zeit zu beobachten,
wie Stettin unter Schwierigkeiten mit zäher
Energie seine Entwicklung durchzuführen ver-
stebt . Ich hoffe , daß die Staatsregierung

heiten , und dieses Lächeln genierte Adolfine
mehr als sonst etwas auf der Welt . So ver¬
schieden diese beiden Frauen waren, so waren
sie doch beide klug genug, um nicht einzusehen ,
daß zwischen ihnen nur ein Waffenstillstand
und kein echter Herzensfriede bestand . Sie
hüteten sich beide, diesen Waffenstillstand zu
brechen. Das hätte nur Krieg im Gefolge
haben können und bei einem Krieg hatten sie
beide nur zu verlieren .

So kam also Bettina trotz aller Arbeit
täglich zu ihrem Spaziergang und zu ihrer
Tasse Schokolade mit Schlagrahm.

Endlich waren alle Vorbereitungen fertig .
Die Lohndiener hatten bereits die Tafel ge¬
deckt und liefen nun wie Feldherren vor der
Schlacht herum, um mit einem letzten Blick
alles zu prüfen . Die Musikanten — ein
Klavierspieler , ein Geiger und ein Flötist —
waren im großen Saal , in dem getanzt werden
sollte, hinter einer Blattpflanzengruppeplaziert
worden und stimmten schon ihre Instrumente .

Bettina war in einem reizenden weißen
Kleidchen von duftiger Seide und Tüllspitzen
schnell noch einmal zu Großtanting hinüber¬
gehuscht , um zu sehen , ob sie der alten Dame
bei der Toilette helfen konnte. Diese war
aber schon fertig und sah in dem schwer
seidenen, silbergrauen Faillekleide, das mit
echten Spitzen garniert war , sehr hübsch und

den Wünschen der Stadt entgegenkommt.
Soweit es mir möglich ist , will ich dazu bei¬
tragen . Die Arbeiten an der Wasserstraße,
die Ihnen das Hinterland eröffnen soll , machen
Fortschritte, und ich hoffe , daß sie Ihnen
Segen und Nutzen bringen sollen . Möge die
Stadt unter den Segnungen des Friedens
und dem Schutz des Herrn weiter gedeihen
und blühen "

. — Jungs Damen überreichten
der Kaiserin und den Prinzessinnen Blumen¬
sträuße . Der Oberbürgermeister brachte ein
3faches Hoch auf die Majestäten aus . Der
Einzug setzte sich zum königlichen Schloß fort ,
wo die Majestäten wohnen . Im Schloßhof
erwies eine Kompanie des Füsilier -Regiments
Nr . 34 die Honneurs. Nach ihrer Ankunft
Kielten die Majestäten großen Civilempsang .

* Stettin , 28 . Aug . Kurz vor 12 Uhr
kam das Panzerschiff „Oskar II .

" mit
dem schwedischen Königspaar in Sicht .
Kurz vorher erschien das Kaiserpaar an
der Landungsstelle vor der Hafenterrasse .
Punkt 12 Uhr legte daS Sch ff an . Das
Kaiserpaar begab sich an Bord , wo eS von
dem Königspaar von Schweden begrüßt wurde .
Dann begaben sich alle an Land und fuhren
zum Schloß .

* Stettin , 28 . Aug Heute abend 6 Uhr
war im Königlichen Schloß bei dem Kaisec -
paar Tafel für die Provinz Pommern .
Hierbei führte der König von Schweden die
Kaiserin , der Kaiser führte die Prinzessin
Eitel Friedrich und der Großherzog von
Mecklenburg - Strelitz die Prinzessin Viktoria
Luise. Bei der Tafel saß die Kaiserin zwischen
dem Kaiser und dem König.

* Stettin . 28 . Aug . Der Kaiser er¬
nannte den Prinzen Eitel Friedrich zum
Statthalter vcn Pommern

* Berlin , 28 Aug . Der „Reichsanzeiger "
veröffentlicht eine kaiserliche Verordnung
vom 21 . August , nach der das Gesetz über
die Verfassung Elsaß - Lothringens vom
31 . Mai in seinem ganzen Umfang mit dem
1 . September in Kraft tritt.

Berlin , 28 . Aug Aus Kiel wird ge¬
meldet : Die durch das dritte Linienschiff¬
geschwader und die drei Aufklärungsgruppen
verstärkte Hochseeflotte ging heute unter
der Führung des Admirals von Holtzendorff
zu den Herbstmanövern in See . Die Manöver
finden hauptsächlich in der westlichen Ost¬
see und den dänischen Gewässern statt.
Sie beginnen heute mit einem Torpedoboots¬
angriff . Am 5 . September findet die Flotten¬
parade vor dem Kaiser in der Kieler Bucht statt.

* Berlin , 29 . Aug . Im sogenannten
Spreepalast im Südosten Berlins , der
mehrere Grundstücke umfaßt, brach in der ver¬
gangenen Nacht in den Lagerräumen der
Schuhfabrik Piuners Ngchf . Feuer
aus, das so rasch um sich ariff , daß in kurzer
vornehm aus . Auch heute trug sie ein Häubchen
auf dem weißen Scheitel , aber es war kleiner
als sonst und von prachtvollen alten Spitzen
hergestellt .

Bettina betrachtete sie strahlend .
„Bist Du schön , Großtanting, " sagte sie

stolz und rückte sorglich das Häubchen noch
ein wenig nach vorn. Die alte Dame lachte.

„ Wenn mir das jemand vor fünfzig Jahren
gesagt hätte , dann hätte ich es vielleicht ge¬
glaubt, Du Närrchen .

"
„ Glaub eS oder nicht, Großtanting, aber

Du bist die schönste alte Dame , die ich je in
meinem Leben gesehen habe .

"
Diese zwinkerte lustig mit den Augen
„Du — mir scheint , Du rechnest auf ein

Revanche-Kompliment ?"
Bettina stellte sich lächelnd, mit gespreizten

Händen vor sie hin und drehte lustig mit den
Augen .

„ Bin ich vielleicht nicht schön und fein ?
Schau nur , wie weich und graziös die Falten
meines Kleides fallen . Ich kann mich nicht
satt sehen daran . Man sieht, dies Kleid hat
mir mein liebes Großtanting geschenkt .

"
„ Hättest es daran schreiben sollen , dann

merkt man es gleich, " spottete die alte Dame
gutmütig, sah aber mit innigem Wohlgefallen
auf die anmutige Mädchengestalt , die in ihrer
knospenden Frische und Schönheit entzückend

Zeit das ganze 4 . Stockwerk verbrannte. And
eine Rettung der Lagerbestände war nicht ^
mehr zu denken . Trotz der massiven Decken
und Wände ging auch bald der 5 . StöW . in
Flammen auf , wo für l '/s Millionen zum
Versand fertige Schuhwaren lagerten.

* Erfurt , 28 . Aug . Die Verhand¬
lungen m der Metallindustrie sind ge¬
scheitert . weil die Arbeiter die Bedingungen
der Arbeitgeber mit sehr großer Mehrheii ab¬
lehnten . Morgen beginnen dis Verhandlungen
wegen der Gesamtaussperrung in Berlin.

* Berlin , 29. Aug . Heute wird hierher
Gesamtverband der Metallindustri¬
ellen Deutschlands zusammentreten , um
zu den einzelnen Streiks und Aussperrungen
Stellung zu nehmen .

* Berlin , 29 . Aug . Das Militärluft¬
schiff vollführte nach seinem Umbau gestern
nachmittag seine erste Probefahrt vom
Tempelhofer Schießplätze aus .

— Gegen den LandtagsabgeordnetenRechts¬
anwalt Dr . Karl Liebknecht soll der „ Magd.
Ztg .

" zufolge vom Reichsgericht in Leipzig
ein neues Hochverratsverfahren ein¬
geleitet worden sein.

* Spandau , 28 . Aug . Auf der Eisen¬
bahnstrecke Charlottenburg Spandau wurde die
Leiche eines etwa 40jährigsn Mannes gesunden.
Er dürfte wahrscheinlich aus dem Zuge ge¬
fallen sein .

* Al Len stein , 28 Aug . Während eines
Gewitters schlug der Blitz in dem russischen
Grenzstädtchen Zawischost in die überfüllte
Synagoge. 7 Personen wurden getötet ,
8 betäubt.

* Danzig , 29 . Aug . Die Zahl der in
der Irrenanstalt Konradstein an Typhus
erkrankten Personen ist auf 146 gestiegen.
Bisher sind 18 Personen an der Krankheit
gestorben , 30 liegen noch an ihr darnieder.

* Kiel , 29 Aug Korvettenkapitän Cleve ,
erster Offizier des Linienschiffes „ Kaiser Wil¬
helm II .

"
, ist plötzlich gestorben .

* Bremen . 28 . Aug . Wie das BöSmann -
sche Bureau meldet , wurde die Vorunter¬
suchung in der Spionage - Angelegenheit
deS Engländers Stewart in Leipzig be¬
schlossen ; der Angeklagte wird in den nächsten
Tagen dorthin übergesührt.

* Borkum , 29 . Aug . 40 Personen sind
nach dem Genuß von eingemachter
Speise an Darmvergiftnng erkrankt .
Trotz der anfangs sehr ernsten Krankheits¬
erscheinungen befinden sich sämtliche Personen
auf dem Wege der Besserung .

* Essen , 29 . Aug . Nach kurzem Wort¬
wechsel wegen der Zahlung einer Zechschuld
hat ein Arbeiter einen Metzgergesellen er¬
stochen . In Hörde wurde ein Arbeiter mit
einem Stich in der Herzaegend als Leicbe

I auSsah . DaS Kostüm war mit feinem Ver¬
ständnis ausgewählt und schmiegte sich weich
und duftig um die feinen , cdelgerundeten
Formen. Das goldschimmernde Köpfchen mit
den wunderschönen , beseelten Blauaugen hob
sich anmutig von den zarten runden Schultern.
Großtanting seufzte ein wenig . Was nützte
ihrem Schützling alle Schönheit und Lieblich¬
keit . Ein armes Mädchen , wer beachtete sie .

Und Bettina seufzte mit.
„Ich wollte doch , der Abend wäre erst

vorbei, " sagte sie leise .
„Nun hör einer daS törichte Mädchen,"

schalt Großtanting liebevoll . „Du sollst Dich
doch freuen auf heute abend , sollst endlich mal
wieder lustig und fröhlich sein , tanzen und Dich
amüsieren . Oder denkst Du, Du bekommst keine
Tänzer und mußt Mauerblümchen spielen ? "

Bettina lächelte.
„Nein , das fürchte ich nicht, Tänzer be¬

komme ich sicher , die Herren sind ja alle so
höflich , eine Anstandstour mit mir zu tanzen .
Nur merkt man den meisten dabei an , daß sie
mich „ der Not gehorchend, nicht dem eigenen
Triebe " auffordern . weil ich nun mal zum
Hause Aßmann gehöre , wenn auch als recht
überflüssiges Anhängsel .

"
„Aber Bettina — Da sollst nicht so bitter

werden .
" (Fortsetzung folgt .)



aufgefunden . Auch in Ibbenbüren wurde ein
Mann durch Messerstiche getötet .

* Leipzig , 28 . Aug . Als Mörder des
Monaten ermordeten Zigarrenhändlers

Beug , wurde ein guter Bekannter des Er¬
mordeten , namens Kliemann , der von Beug
mehrfach namhafte Geldbeträge lieh , verhaftet .

* Jena , 28 Aug . Aus dem Wortlaut
eines Telegrammes , das heute vormittag bei
der Firma Zeis ; einging , geht hervor , daß sich
Richter bei dem deutschen Konsul in Saloniki
telegraphisch nach dem Aufenthalt seiner Frau
erkundigt hat . R -chter scheint zu glauben , daß
sich seine Frau in der Tü . kei oder in Griechen¬
land befinde . Ec beabsichtigt deshalb , sie in
Elassona zu erwarten .

* Worms , 28 . Aug . Der 16jährige Sohn
des Kommerzienrats und Mitinhabers der
Lederwerke Dörr k Reinhart , Fritz Dörr ,
sprang heute nachmittag vom Sprungbrett der
Nheinbadeanstalt so unglücklich auf einen untcr
Wasser schwimmenden Badenden , den er nicht
bemerkt halte , daß er ( Dörr ) sich anscheinend
tätlich verletzte und sofort unterging . Die Leiche
konnte noch nicht geborgen werden .

— Der „ Voss Ztg .
" wird aus Worms

berichtet : In einer Versammlung des All¬
deutschen Verbandes , in der Dr . Albrecht
Wirth über das Thema „ Marokko , eine deutsche
Macht - und Ehrenfrage " sprach , erklärte der
Vorsitzende Dr . Göbel : Deutschland habe 1866
eine starke Regierung , aber ein schwaches
Volk gehabt , jetzt sei es uingekehrt , man hätte
ein starkes Volk, aber eine schwache Regierung .
Bei diesen Worten erhoben sich sämtliche
anwesenden Offiziere , der Oberst des
Regiments an der Spitze , und verließen
demonstrativ den Saal .* Kempten , 28 Aug Der praktische
Arzt Schwarz aus Memmingen ist vom
Kleinen Wilden abgestürzt und war tot .

Oefterreichttche Monarch, ».* Karlsbad , 2ü . Aug . Heute vormittagfand die feierliche Enthüllung des von Pro¬
fessor Boermel - Berlin geschaffenen Kaiser
Franz Josef - Denkmals in Anwesenheitdes Erzherzogs Friedrich , des Statthalters
Fürsten Thun und zahlreicher Reichsdeutscher
statt Die Festrede hielt Geheimrat Paaschs .

Schweiz .' ' Bern , 29 . Aug . Ein junges Liebes¬
paar aus dem Haslital wollte auf einem Not¬
steg bei Handeck den Aarefluß überschreiten .Die Leute lehnten sich an das morsche Ge¬
länder , das zerbrach . Beide stürzten über den
tosenden Abgrund und ertranken .* Basel , 28 . Aug Kurz nach 9 Uhr ent¬
gleiste der Straßburger Schnellzug infolge
falscher Weichenstellung . Tie Lokomotive und2 Wagen wurden aus dem Gleis aeworfen

Das Maschinenpersonal trug leichte Ver¬
letzungen davon .

Frankreich .
* Paris , 28 . Aug . Der französische Bot¬

schafter in Berlin , Jules Cambon , wird
infolge seines leichten Fieberanfalls seine Ab¬
reise nach Berlin um ein bis zwei Tage ver¬
schieben und Paris am Mittwoch oder Don¬
nerstag verlassen .

* Paris , 28 . Aug . Ja Orange wurden
gestern abend bei einem Feuerwerk , das
einem alten Brauche gemäß bei dem römischen
Triumphbogen abgefeuert wurde , durch die
Explosion zweier Mörser eins Frau
und zwei Kinder getötet und drei Personen
mehr oder minder schwer verletzt .

* Nancy , 29 . Aug . In der Sitzung des
Generalrats hielt der Kolonialminister
eine Rede , in der er zur Marokko - Politik
bemerkte , Frankreich warte mit Ruhe den Ver¬
lauf der Unterhandlungen ab . Es hieße an
der Zivilisation und am Fortschritt verzweifeln ,
wenn zwei große Nationen nicht bald zu einer
Verständigung kommen würden .

* Roubaix , 28 . Aug . Unter Hinter¬
lassung einer Schuldenlast von 10 Millionen
Francs sind die Mühlenbesitzer und Kohlen¬
händler Gebr . Jonville flüchtig .

Dänemark .
* Aarhus , 29 . Aug . Auf dem zum

Uebungsgeschwader gehörigen Torpedoboot
„ Havhesten "

platzte ein Dampfrohr .
5 Mann wurden verletzt .

England .
* London . 28 Aug . Heute begann in

Plymouth die Verhandlung gegen dm
Deutschen Max Schultz wegen Verletzung
des Gesetzes über das Amtsgeheimnis .
Der Vertreter der Anklagebehörde führte aus ,
der Angeklagte habe versucht , von zwei Per¬
sonen Informationen maritimen und mili¬
tärischen Charakters zu erhalten , in der Ab¬
sicht , sie einer fremden Regierung zu über -
miiteln ; er erhielt tatsächlich die Informationen
und schickte sie an die deutsche Regierung .

Spanten .
Madrid , 28 . Aug . Nach einer Meldung

des „ ABC .
" aus Las Palmas ( Kanar .

Inseln )
'

werden am 29 . d . 500 Soldaten an
Bord des Transportdampfers „ Almirante
Lobo "

abgehen , um Santa Cruz de Mar
pequena zu besetzen : ( Die Ruinen des
alten Platzes Santa Cruz de Mar pequena
liegen südlich vom Lande Sus an der Küste
von Marokko nahe Jfni . Möglicherweise kann
dieser Vorstoß Spaniens eine neue Ver¬
stärkung der marokkanischen Angelegenheit
Hervorrufen )
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Säten Sie sied vor üem Lnkaut kremüer
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lUllt moblitztttz« / immer¬
zu vermieten

Leopoldstratze 2.

Wäy - und Alickaröeit
wird angenommen . Näheres

Bäderstr . 4 , 2 . Stock r.

Wäsche zum Waschen
wird angenommen . Zu erfragen
in der Expedition dieses Blattes .

Italien .
* Cosenza , 28 . Aug . In Verbicaro

kam es infolge sanitärer Maßnahmen zu ernst¬
haften Ausschreitungen . Die Menge , die
sich im Wahn befand , daß die ansteckenden
Krankheiten künstlich verbreitet würden , soll
zwei Leute vom Roten Kreuz und einen
Kommunalbeamten getötet , das Rathaus
angezündet , die Telegraphenlinien zerstört und
die Straßen verbarrikadiert haben . Der Unter¬
präfekt von Paola ist sofort mit Truppen ,
Krankenpflegern und ärztlichen Hilfsmitteln
aufgebrochen . Es sind strenge Anordnungen
getroffen , um die Ruhe und Ordnung un¬
verzüglich wiederherzustellen .* Cosenza , 29 . Aug . Es bestätigt sich,
daß bei den Unruhen in Verbicaro ein
Gemeindebeamter getötet wurde . Ter Unter¬
präfekt hat die Ruhe wiederhergestellt . Der
Telegraph ist wieder in Stand gesetzt worden .

Rußland .
* Petersburg , 29 . Aug . Der Kaiser

von Japan hat an den Kaiser von Ruß¬
land ein Telegramm gerichtet , in dem er
heißt : „ Sehr glücklich über das Einvernehmen ,
das zwischen unseren Regierungen hergestellt
wurde über einige bisher ungelöste Fragen ,
ist mir die Mitteilung besonders angenehm ,
daß auf meinen B . fehl das Schiff „ Angara "
der russischen Regierung zurückgegeben wurde
als Beweis der unwandelbaren Freundschaft .
Ich bin gewiß , daß d e guten Beziehungen
zwischen unseren beiden Ländern noch mehr
befestigt werden .

" Der Zar erwiderte : „Ich
teile vollkommen die Gefühle Ew . Majestät
hinsichtlich der endgültigen Regelung der
strittigen Fragen und sehe in der Rückgabe
der „Angara " einen neuen Beweis der uns
vereinigenden gegenseitigen Freundschaft .

"
* Pjatigorsk , 28 . Aug . In dem bei

Beschkau gelegenen UspenSkikloster rief
jemand während des gestrigen AbendgotteS -
diensteS : Die Decke stürzt ein ! Es entstand
eine ungeheuere Panik und aller drängte nach
dem AuSgange . Mehrere Personen wurde »
erdrückt , viele verwundet .

Pjatigorsk , 29 . Aug . Bei der während
des vorgestrigen Abendgottesdienstes im Us -
penskikloster ausgebrochenen Panik wur¬
den 7 Frauen getötet . Die Zahl der Ver¬
wundeten beträgt 20 .

Türkei .
* Saloniki , 28 . Aug . Richter ist in

Kozani eingetroffen und hat von dort an
einen ihm bekannten Herrn gedrahtet , daß
dieser morgen abend nach Karaseria kommen
möge , um ihn dort zu erwarten . Somit kann
Richter erst am Mittwoch abend in Saloniki
sein .

Eine Zweizimmerwohnung , Küche
und Zubehör auf 1 . Oktober zu
vermieten

Amalienftr . 23 . Hth pari
Schöne , moderne

5 - Ummer - Wohnung
mit Küche und Zubehör , ev . Bade¬
zimmer im 3 . Stock ist auf 1 . Ok¬
tober zu vermieten

_ Kömenapotheke .
Auf l . September zu vermieten :

Wohnung von 2 Zimmern und
Mansardenkammer , Küche und Zu -
behör Wilhelmstr . 1 . 4 St .

Schöne 4 Zimmer Wohnung im
2 . Stock mit Bad . Veranda und
Mansarde auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näheres

_ Werverstr . 6 I .

Siiglvri »
sucht sofort

Frau Helfer , Kirchstraße 13 .
Sauberes , ordentliches , schulent -

lassenes Mädchen tagsüber gesucht .
Zu erfragen in derExped . d . Bl .

Ein gut erhaltener Herd ist
wegen Wegzugs zu verkaufen

Mollkestr . 13 , Part . 1
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Heute Dienstag abend 6 Uhr

beginnt wieder unser regelmäßiger
Turnbetrieb in der städt . Turnhalle .

Der Turnwart
neT ,

HnimiilWMihllle Auzujikiibklg
offeriert in täglich frischer Ware :

Einmachzwetschgen , per Psd . 12 -H , per Ztr . 9 . /L
Geitzhirtlebirn „ 18 „ „ 15

Verkaufszeit 4s 2 Uhr nackmittaaS . '

Hvst -Wersteigerung .
Tie Wasser - und Straßenbau - Inspektion Karlsruhe versteigert

mit Borgfrist b 's 4 Wochen am Donnerstag den Al .« August
d . I . das Obsterträgnis an den Landstraßen 1 , 11 und 13 wie folgt :

vormittags 7 Uhr bei der Obermühle in Durlach ,
vormittags 8 Uhr bei dem Bahnhof in Grötzingen ,
um 11 Uhr bei der Angelbachbrücke bei Singen und

nachmittags 3 Uhr in Jöhlingen beim Ortsausgang nach

Wössingen beginnend .
Zahlungsfähige Bürgen sind mitzubringen .

Am Samstag den 2 . Sept . ,
abends V - 9 Uhr , findet im Bereins -

lokal „ zur Stadt Durlach " unsere
Monatsverfammlung

statt . Wegen wichtiger Besprechung
werden die Mitglieder ersucht , pünkt¬
lich und vollzählig zu erscheinen .

Der Vorstand .

I ÜVLilo ^ z
^ 3 '

, L Liter gute rahmige ,
I Milch bereiten Sie aus
Inns , kondensierten ( ein - ^

Igedünsteten ) Schweizer - !
Imilch für 48 , 50 und
152 H die Dose .

Das Liter ca . 14

n l-ugsr u . knlisisn^

Wk kei« e Nlll
wird sofort zum Flafchenspülen
gesucht bei

8 . 8vl »vn ,
Mineralwasserfabrik , Lammstr . 2

Bekanntmachung.
Die Weinberge sind von heute an geschlossen.
Das Begehen derselben ist nur den Weinbergbesitzern gestattet
Durlach den 26 . August 1911 .

Das Kürgermristeramt .

DasErträgniSeines
Obftstiickes

ist zu verlaufen . Offerten unter
Nr . 306 an das Durlacher Wochen¬
blatt erbeten .

Gin KlMäfig
ist zu verkaufen

Kirchstraste 17.
BMtg zu verkaufen

1 Firmenschild , 1 Türe , Jalousie ,
Aushängekästen , 2 große Laden¬
fensterläden , Ausstellfäßchen rc

Hauptstraße 16 .

Hbk -Wersteigerung .
Die Stadtgemeinde läßt

Mittwoch de» 30 . August , vormittags 8 Uhr,
das Erträgnis der Knausbirnen - und sonstigen Birnen - , Aepfel -

Zwetschgcnbäume gegen Barzahlung öffentlich versteigern .
Zusammenkunft Ecke der Baseltor - und Weiherstraße .
Durlach den 25 . August 1911 .

Der Gemeinderal .

und

NplKnift » E « - Trompete
K- kluUNst Mit ä .- Zug und eine ^
Violine » beideJnstrumentefastneu .

Karl Kohnle , Wössingen ,
l Friedrichstraße 241 ._

Ein Kinder - Kastenwagen ,
bereits neu , ist billig zu verkaufen !

! Anerstrake 58 , 3 St
Ein jüngeres Mädchen , welches

! nähen kann , sucht auf 1 . Oktober
Stellung in besserein Hause am
liebsten zu Kindern . Näheres

Kelterstrake 6 , Part

„ Ich war am ganzen Leibe mir

Flechten
behaftet , welche mich durch das cw -gc Jucken
Tag u . Nacht peinigten . Nach kaum 14 Tagen
hat Zucker s Patent - Medizinal - Seife

! das Uebcl völlig beseitigt . Diese Seife ist nicht
j 1 .50 M . , sondern 100 M . wnt . Serg . M .

"

^ St . SO Pf . ( ISUgl n . 1 .50 M . ( 35A
'
g.

, stärkste Formt . Dazu Znck^ - Creme (nicht
j feliend u. mild ) 75 P «. n . 2 M . bei

Aug . Peter , Adler -Drogerie .

Strümpfe S '°'"ZL
wird angenommen

Friedrichstratze 3 , 4 St

Neues Sofa , Ilüriger Kasten ,
Küchenschaft . billigst zu verkaufen

Ettlingerstrake 21 .
In meiner Villa Scheffel¬

straße 17 ist der 2 . Stock , be¬
stehend aus 4 großen Zimmern ,
2 schönen Mansarden , welche auch
als Fremdenzimmer benützt werden
können , auf sofort oder 1 . Ok¬
tober zu vermieten . Näheres

Scheffelstraste 17 , Part .

Frenndl . möbliertes Zimmer
zu vennieten (Nähe neuer Bahnhofs

Psinzstratze «7.

Stadt Dnrlach .
Slandesöuchs -Auszüge .

Geboren :
22. Aug . : Gottfried , Vat . Gottfried Karl

Heinrich Kübnle , Maurer .
28. „ Irene Elfricde , Vat . Karl

Christian Friedrich Groner ,
Justizsekrctär .

Eheschließung :
26 . Aug . : Jakob Schanzenbach von Test-

ringen , Amt Bruchsal , Leder¬
zurichter , und Frida Mar¬
garetha Kary von Karlsrnhe -

Beiertheim .
Gestorben :

28 . Aug . : Anna Barbara Höpfinger gcb-
Stein , Ehefrau des Hi>sk°

Waldhüters Christof Bern¬
hard Hövsinger , 60 ^ I . L

KilMSAchtlicheMUklMß a» 30. W
Vielfach heiter , lokale Gewitter , maM

warm .
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